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Bezirksliga Gruppe 1

TV Möglingen : SpVgg Besigheim 
Sonntag, 24.09.2023, 14:00 Uhr

Pflugfelder tütet den Sieg für den TV Möglingen ein

Am 1. Spieltag der Bezirksliga Gruppe 1 traf der TV Möglingen am Sonntagnachmittag auf die Gäste
von der SpVgg Besigheim. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:5 als Sieger
hervor. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Tim Pflugfelder, mit dem finalen
neunten Punkt für sein Team. Beachtenswert war, dass der TV Möglingen dieses Match mit einem
und die SpVgg Besigheim mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Kosak / Lorrmann hatten ihre Gegner Maasz / Klumpp beim
ungefährdeten Sieg in drei Sätzen komplett im Griff. Siebert / Buchwald gewannen im Anschluss ihr
Spiel gegen Vulcano / Schneider überzeugend mit 11:5, 11:8, 11:5. Mit 3:1 gewannen Reutin /
Pflugfelder gegen Link / Schneider und gaben dabei nur einen Satz ab. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 3:2 hieß es am Ende des
nächsten, vor der Partie als in etwa offen eingeschätzten Spiels, als Daniel Kosak und Luca
Schneider die Klingen kreuzten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match.
Ohne Satzgewinn für Robin Siebert verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Gioele Vulcano.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Mit 3:1 hatte
Stefan Reutin im Spiel gegen Thomas Klumpp die Nase vorn und bestätigte somit seine
Favoritenrolle vor der Partie. Lange mit Fabian Maasz ringen musste Jens Lorrmann, bis er seinen
Kontrahenten mit 5:11, 11:4, 13:11, 5:11, 14:12 niedergerungen hatte. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Wenig später ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Tim Pflugfelder über die 1:3-Niederlage gegen Tim
Schneider hinweggetröstet werden musste. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Mario
Buchwald und Norbert Link, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
insgesamt war. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. 7:11, 11:
8, 15:13, 20:22, 9:11 hieß es dagegen am Schluss des nächsten Spiels, als Daniel Kosak und
Gioele Vulcano sich am Tisch gegenüber standen. Einen langen Atem hatten die Kontrahenten im
vierten Satz, der erst nach 42 Ballwechseln endete und ebenso wie der fünfte Satz mit nur zwei
Bällen Differenz endete. Völlig ungefährdet war wiederum der Sieg von Robin Siebert gegen Luca
Schneider nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 13:11, 11:9, 9:11, 14:12 nicht verloren.
Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins
Ziel gebracht wurden. Lange dagegenhalten konnte Stefan Reutin beim 2:3 gegen Fabian Maasz.
Das Spiel, in das er als Außenseiter gegangen war, verlor Reutin dennoch im 5. Satz. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Maasz zu Ende
ging. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Jens Lorrmann versäumte es wenig später mit
einem 1:3 gegen Thomas Klumpp, einen Punkt für sein Team zu erringen. Einen knappen Sieg
feierte dann wiederum Tim Pflugfelder beim 3:2 gegen Norbert Link, mit dem er einen Punkt für
seine Mannschaft beisteuerte. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz
zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der TV Möglingen nun ein Punkteverhältnis von 2:0 auf dem Konto, während
die SpVgg Besigheim nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0
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Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC Bietigheim-Bissingen VIII (TV Möglingen) bzw.
gegen den TV Markgröningen III (SpVgg Besigheim).

 Statistik:
 TV Möglingen

Doppel: Kosak / Lorrmann 1:0, Siebert / Buchwald 1:0, Reutin / Pflugfelder 1:0 
Einzel: D. Kosak 1:1, R. Siebert 1:1, S. Reutin 1:1, J. Lorrmann 1:1, T. Pflugfelder 1:1, M. Buchwald
1:0 

 SpVgg Besigheim
Doppel: Vulcano / Schneider 0:1, Maasz / Klumpp 0:1, Link / Schneider 0:1 
Einzel: G. Vulcano 2:0, L. Schneider 0:2, F. Maasz 1:1, T. Klumpp 1:1, N. Link 0:2, T. Schneider 1:0


